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Marktplatzschon gehört?

Autohaus Haitzler

Auszeichnung als  
„Ort voller Energie“

Im 70. Jahr seines Beste-
hens wurde das Autohaus 
Haitzler in der Schwarz-
waldstrasse von Um-
weltstaatssekretär André 
Baumann als „Ort voller 
Energie“ ausgezeichnet. 
„Durch seine nachhaltige 
und verantwortungsbe-
wusste Unternehmens-
führung trägt Andreas 
Haitzler dazu bei, die CO

2
-

Emission zu senken, das 
Klima zu schützen und 
die Energiewende vor Ort 
umzusetzen“, begründete 
Baumann die Auszeich-
nung.
Das 1949 von Friedrich 
Haitzler als Zweirad Re-
paraturwerkstatt gegrün-
dete Familienunternehmen 

der Schwarzwaldstrasse. 
2013 begann der heutige 
Geschäftsführer Andreas 
Haitzler mit der Sanierung 
der Gebäude. Die Dä-
cher wurden isoliert und 
Solar-Anlagen installiert. In den 
darauf folgenden Jahren wurde 
die Beleuchtung auf LED um-
gestellt, die Heizanlage erneuert 
und Photovoltaikanlagen mit 
Speichern eingebaut. Insgesamt 
hat die Firma hierfür ca 480.000,- 
Euro investiert. Haitzler betont, 
dass er sich mit Überzeugung für 
den Klimaschutz einsetzt, seine 

-
elle Früchte tragen. So spart der 
Betrieb durch die Maßnahmen 
ca 12.000 Euro pro Jahr ein. Al-
tes bewahren und Neues instal-
lieren ist sein Motto. So sind in 
der Werkstatt im Innenbereich 
noch die alten Originalfenster 

zu sehen, und Andreas Haitz-
ler träumt von einer Oldtimer-
Galerie. Auf der anderen Seite 
sieht der Firmenchef aber auch 
die Möglichkeiten der Elektro-
Mobilität. Schon heute gibt es 
Ladesäulen für die E-Fahrzeuge 
der Kunden. Geplant sind wei-
tere Stationen im Außenbereich. 
Wer sich für Elektro- oder Hy-
bridfahrzeuge interessiert, kann 
einen Vorführwagen ausgiebig 
zu Probefahrten nutzen.
Gernsbach kann stolz auf die-
ses Familienunternehmen sein, 
das innovativ und mit Erfolg die 
Energiewende lebt.

Sylvia Mitschele-Mörmann

German Design Award  
an Gernsbacher Innenarchitektin

Der German Design Award ist 
der internationale Premiumpreis 
des Rat für Formgebung  mit Sitz 
in Frankfurt und zählt zu den 
anerkanntesten Design-Wett-
bewerben weltweit. Eine dieser 
Auszeichnungen in der Katego-
rie Special Mention wurde der 
Gernsbacher Innenarchitektin 
Sylvia Mitschele-Mörmann für 
das Projekt „Wohn(t)räume zur 
Inklusion – eine Wohnstätte für 
Menschen mit Handicap“ verlie-
hen. 
Mit dem Prädikat Special 
Mention wurden Arbeiten 
ausgezeichnet, deren De-
sign besonders  gelunge-
ne Lösungen aufweisen, 
Innenarchitektur wurde so 
zum interdisziplinären De-
sign erklärt.
Diese Auszeichnung für 
das Büro smm.INNEN.ar-
chitektur | interior+design, 
mit dem die Freie Innen-
architektin Sylvia Mit-

ist ein großer Erfolg, ge-
messen an den über 5.400 
Einreichungen aus 63 Län-
dern.
Die Begründung der Jury, 
die international besetzt 
war, lautete: „Mit viel Ge-
spür fürs Detail ist hier ein 
vorbildliches barrierefrei-
es Design gelungen, das 

sich frisch und modern präsen-
tiert und damit eine natürliche 
Wohnatmosphäre bietet.“ 
Der German Design Award  für 
das Wohnheim der Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal e.V. in Bisch-
weier ist bereits die zweite 
Auszeichnung. Im vergangenen 
Jahr wurde diese Innenraumpla-
nung zur Inklusion  im interna-
tionalen Wettbewerbsverfahren  
„geplant+ausgeführt“ in Mün-
chen ausgezeichnet.

Andreas Haitzler erhält die Plakette 

„Hier wird die Energiewende gelebt“ 

von Umweltstaatssekretär A. Baumann. 
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